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 Gemeinsam  
auf dem  

Weg ... 

 

Ausgabe 8 

Juni / Juli / Aug. 2024 

wenn’s dir nicht zu weit ist! 

Geh’ in dich…. 
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Wort unseres Vikars 

Dr. Josef  

Reisenhofer, Pfarrer 

0676/8742 6183 

pfarrer@htb.at 

Dipl. PA Andrea 

Schalk, 

Pastoralreferentin 

0676/8742 6993 

andrea-

schalk@graz-

seckau.at 

Roswitha Gmoser, 

Pfarrsekretärin 

  

03383/30930 

0676/8742 6322 

roswitha.gmoser 

@graz-seckau.at 

Mag. Mario  

Brandstätter, Vikar 

 

0676/8742 6451 

harzig8920 

@gmx.at  

Mag. Michael Kim, 

Kaplan 

03338/2283 

michael.kim@graz-

seckau.at  

Angela Raser, 

Gf. Vorsitzende 

0664/4033522 

a.raser@gmx.at 

Frieda Sommer,  

Mesnerin 

03332/8924 

Brigitte Reiter, 

WR gf. Vorsitzende, 

Friedhofsverwaltung 

 

0664/4020146 

reiterbrigitte 

@aon.at 

Kontakte 
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Gestaltung: Monika Sommer, Lisa Grabner, 
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Pfarrkanzlei der Röm.-Kath. Pfarre 

St. Magdalena bei Hartberg 

Hauptplatz 11 

A-8230 Hartberg 

Tel.: 03332/64490 

Mail: st-magdalena-hartberg@graz-

seckau.at 
 

Wir sind für sie erreichbar: 

Montag: 8.30 Uhr – 11.00 Uhr 

Freitag: 8.30 Uhr – 11.00 Uhr 

Liebe Pfarrbevölkerung! 

Während meiner Omanreise Ende Februar 

durfte ich zwei Tage in der weltweit größten 

Sandwüste verbringen. Im Vorfeld der ersten 

Sanddünen bezogen wir unsere Beduinenzel-

te im Camp, bevor es in jeder Hinsicht sandig-

sandreich geworden ist. Turban zu tragen, machte ab nun in der Wüste Sinn. 

Die RHUB AL KHALI ist die größte Sandwüste der Welt (6x mehr Sandmasse 

als die Sahara). Akrobatenreif beförderte uns unser Fahrer Mushallam auf 

einen Dünenausläufer, von dem wir barfuß tapfer den höchsten Punkt hin-

aufkämpften. Der warme und unglaublich feine Sand befand sich dank leich-

ten Windes ohnehin überall am Körper. Auf einer der bis zu 30 Meter hohen 

Düne konnte ich in unserer Kleingruppe den imposanten Sonnenuntergang 

erleben. Diese unendliche Landschaft aus feinstem Sand, die sich ständig 

durch den Wind neuformiert, zeigte mir eindrucksvoll die Vergänglichkeit auf 

dieser Welt. Zurückgekehrt im Camp erwartete uns ein typisches dhofari-

sches Abendessen, klar mit Kamelfleisch. Der Abend verlief zunächst gesel-

lig um das Feuer kauernd, Wasserpfeife paffend weiter. Unfassbar beeindru-

ckend zeigte sich ein funkelndes Firmament an Sternen und ließ unsere 

Gruppe fast verstummen. Die unendliche Weite und Größe des Firmamentes 

in einer unbeschreiblich funkelnden Sternennacht prägte sich in meine 

Wahrnehmung ein. Der kurzen kühleren Nacht im Zelt folgte ein nicht weni-

ger imposanter Sonnenaufgang. Manche werden demnächst in den wohlver-

dienten Urlaub aufbrechen und hoffentlich mit vielen bunten Eindrücken 

zurückkehren. Für mich reichen die Begriffe Sonne, Sand, Sterne und sobald 

ich die Augen schließe befinde ich mich in einer kleinen Zeitreise zurück in 

der entschleunigenden Rhub al Khali. 
 

Eine gute Zeit des Abschaltens wünscht Vikar Mario  

Friedhofsverwaltung Hartberg: 
Stefanie Hofstadler     0676/87426586   

friedhof.sr.hartberg@graz-seckau.at   

      Ankündigung Krankensalbung  
  
Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung für das 
Leben. Durch die Salbung an Händen und Stirn mit Heiligem Öl 

wird Gottes liebevolle und tröstende Zuwendung spürbar. Zu-
gleich vermittelt der Priester durch Worte und Berührung, dass 

dieser Mensch in seiner Schwäche nicht allein gelassen wird.   
 

Weil wir diese Fürsorge als geistliche Aufgabe unserer Pfarre wahrnehmen, 

laden wir besonders herzlich zum diesjährigen  

 

Gottesdienst der Stärkung  

am 16. Juni 2024 um 08:30 Uhr  

in unsere Pfarrkirche ein.   

Mit Vikar Mario Brandstätter feiert  

Diakon Franz Hollensteiner die Hl. Messe, 

die von den Geschwistern Friedrich musikalisch umrahmt wird. 

  

In dieser Sonntagsmesse kann das Sakrament der Krankensalbung oder ein 

Krankensegen im geschützten Rahmen der Gottesdienstgemeinde empfan-

gen werden. Jeder ernsthaft erkrankte, verletzte oder vor einer schweren 

Operation stehende Gläubige kann die Salbung empfangen. Während des 

Gottesdienstes erfolgt eine kurze Vorbereitung zum guten Empfang des Sak-

ramentes. Die Krankensalbung kann zu einem späteren Zeitpunkt erneut 

empfangen werden. Bei Unsicherheiten zu diesem Thema bitte sich an Vikar 

Mario Brandstätter wenden.  

mailto:michael.kim@graz-seckau.at
mailto:michael.kim@graz-seckau.at
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Ganz persönlich: Günter Kogler und Hermann Kaiser im Interview 

Was bewegt dich/euch auf Euren 

Pilgerwegen und Wallfahrten? 

Hermann: Der Glaube, die Neugier 

an fremden Ländern, Kulturen und 

Menschen. 

Günter: Die Faszination mit Men-

schen aller Nationen gemeinsam zu 

gehen, sich gegenseitig zu helfen 

und ein großes Ziel zu erreichen. 

Was waren die schwierigsten Augen-

blicke auf dem Weg? 

Hermann: Nach 35 km Fußmarsch 

mit Blasen an den Füssen bei der 

einzigen Herberge anzukommen und 

leider kein Bett für die Nacht zu ha-

ben, da alles schon belegt war.  

Günter: Dass wir nach Tagen von 

Dauerregen endlich zu einer Herber-

ge kommen,  die dann aber geschlos-

sen war. Da kommt der Gedanke auf, 

was haben wir falsch gemacht?? 

Was waren die schönsten Momente 

auf eurem Pilgerweg bzw. was wird 

euch immer in Erinnerung bleiben? 

Hermann: Die Kathedrale in 

Pamplona, die Stiege in Compostela 

und der Einzug in die Kathedrale bei 

„Dudelsackklängen“, sowie der Weg 

zum Ende der Welt nach „Finisterre"! 

Günter: Wenn man Santiago de Com-

postela erreicht und den Weihrauch-

kessel im Dom schwingen sieht, mit 

tausenden Menschen feiert und das 

Ziel nach 3.250 km erreicht hat. 

Besonders berührt hat uns die Begeg-

nung mit 

2 Pilgern 

in der 

Schweiz 

und dann 

nach 2 

Jahren 

das Wie-

dersehen 

in Frank-

reich. Das 

war wie 

ein klei-

nes Wun-

der! 

Aufbrechen 

Den eigenen Weg gehen.  

Spüren, was wichtig ist.  

Erleben, was an Bedeutung 

verliert. Sich aufgehoben  

fühlen zwischen Himmel und 

Erde. Geborgenheit in der 

Schöpfung fühlen. Achtsam mit 

sich und anderen umgehen. 

Sich Zeit lassen. 

Brich auf 

 lasse los, beginne, dich zu  

verändern. Sei unterwegs mit 

Leib und Seele, mit ganzem 

Herzen entdecke dich neu. 

Sammle auf dem Weg zur Mitte 

dich selbst ein und du wirst 

ankommen. 

Wegzeichen 

 Jetzt gehe ich, wandere ich, 

setzte einen Schritt vor den 

andern. Immer beginnt der 

Weg mit einem ersten Schritt. 

Jetzt bin ich unterwegs.  

Es hat lange gebraucht,  

bis ich mich vollends dazu ent-

schlossen hatte. Jetzt  

habe ich den Weg unter mei-

nen Füßen, ob fester Boden 

oder schwankende Erde. Und 

siehe, ich werde getragen. 

 Ich träume von einer Welt,  

 in der Menschen miteinander  

 gehen.  
 

 Ich träume von einer Zeit,  

 in der keiner den anderen  

 bekämpft,  

 weil alle in dieselbe Richtung   

 blicken.  
 Von einer Welt,  

 die Platz für alle hat.  
 

 Ich träume von einer Welt,  

 in der das Teilen mehr gilt als  

 das Haben.  

 

 Von einer Zeit,  

 in der jeder seine Chance hat,  

weil keiner da ist, der neidet.  

Ich träume von einer Welt,  

in der keiner allein ist,  

wenn er weint.  
 

Von einer Zeit,  

in der die Zeitungen nichts mehr 

vom  Unglück zu sagen wissen,  

weil das Miteinander  
interessanter  geworden ist  

als der Konflikt.  
 

Ich träume von einer neuen Welt,  

ich kann sie nicht bauen,  

aber den ersten Schritt  

kann ICH tun.  
 (Lebenswege Hauptschule Oetz) 

MITEINANDER UNTERWEGS SEIN  
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Schöne Ereignisse in unserem Pfarrleben 

Kinderflohmarkt 
 

Am 9. März fand unser 3. Kinderflohmarkt statt. In der Freizeithalle konnten 

Eltern und Kinder Spielzeug, Kleidung, Skiausrüstung und vieles mehr weiter-

verkaufen und andere Kinder damit glücklich machen. Die Nachhaltigkeit 

stand hier im Vordergrund. Ein großes Dankeschön ergeht an Lisa Grabner für 

die tolle Organisation. 

Am 17. März feierten wir mit Vikar Mario Brandstätter einen Festgottesdienst zu Eh-

ren des Hl. Patrick. Bei dieser Messe wurden eine neue Ministrantin und drei Minist-

ranten vorgestellt, eingekleidet und von der Pfarrbevölkerung herzlichst begrüßt. 

Danach feierten wir den „Patrizitag“ am Kirchplatz, in der Grünen Laune und im 

Magdalenastüberl. Es gab Whisky, Fastenbrezen, Wein, Kaffee und Mehlspeisen. 

Vielen Dank für die großzügigen Spenden und die vielen helfenden Hände. 

Patrizisonntag 

Palmsonntag 
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Taufen 

Todesfälle 

Laura Adriana Uitz, Längenbach 

Lisa Wilhelm & Ing. Marc Uitz 

 

Franz Schieder, 88 Jahre, Jungberg 

Anna Freidorfer, 93 Jahre, Buchberg 

Rudolf Schwarr, 80, Jungberg 

Josef Pfeiffer, 57, Jungberg 

 

Ostern Aus dem Pfarrleben 

Hochzeiten 

keine 

 

Osternachtsfeier am Karsamstag 

Osterprozession am Ostersonntag 
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  Emmausgang am Ostermontag 

Bitttag Adlerkreuz 

Nach der Bittprozession von unse-

rer Pfarrkirche zum Adlerkreuz am 

06. Mai feierte Vikar Mario Brand-

stätter eine Heilige Messe, mitge-

staltet vom Quintett des TMV. Ein 

herzliches Dankeschön an die Fa-

milie Adler und Familie Kaiser für 

ihre Unterstützung. 

Am Ostermontag machten sich 37 

Personen aus unserer Pfarre bei 

strahlendem Frühlingswetter auf, um 

betend und singend am Burgstall-

Riegl eine gemeinsame Andacht zu 

halten. Dank der Familie Wiesenhof-

er und einigen Helfern gab es da-

nach eine kräftige Stärkung für alle. 

Osterfeuer der Jugend 
Am Karsamstag ließ die Jugend St. Magdalena die Tradition des 

Osterfeuers hochleben.  Vorab wurde schon kräftig Karbid-

geschossen und beim Osterfeuer gab es auch einen Ausschank. 

Dieses tolle Foto stammt von einer Drohne aus der Luft. 
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Informationen des Wirtschaftsrates 

Kirchenfensterrenovierung – Beteiligung an den Kosten 
Wie im letzten Pfarrblatt berichtet, bedürfen die zehn Fenster unserer Pfarrkirche einer umfassenden Sanierung. Bisher 

wurde ein Fenster in Angriff genommen. Die anzuwendenden Maßnahmen und Farben wurden durch Vertreter der Diö-

zese und des Bundesdenkmalamtes ausgewählt und die Firma Schaunigg für die Arbeiten beauftragt. 

Kosten und Förderungen 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. EUR 30.000, wobei eine Förderung von ca. EUR 9.000 durch die Diözese und 

ca. EUR 3.000 durch den Bund festgelegt werden konnte. Somit verbleibt eine Summe von EUR 18.000, welche durch 

die Pfarrgemeinde aufzubringen ist.  

Wie können Sie sich beteiligen 

Wir bitten um Ihre finanzielle Unterstützung des Projektes um eines der Kulturjuwele der Oststeiermark und unserer 

Gemeinde zu erhalten. Beteiligen können sich Privatpersonen und sehr gerne auch Vereine und auch Unternehmen der 

Pfarre bzw. der Gemeinde.  

Ihre Spende können Sie einem spezifischen Kirchenfenster widmen: 

Für Fragen stehen Ihnen die Mitglieder des Pfarrgemeinderates oder des Wirtschaftsrates sehr gerne zur Verfügung. 

Für Details wenden Sie sich bitte an den  

Vorsitzenden des Wirtschaftsrates Georg Jeitler unter 0664/88630522 oder jeitler@gmx.at. 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Beteiligung mit einem „Vergelt’s Gott“! 

10-Sakristei Süden 09-Sakristei Süden 

08-Kerzengrotte Norden 07-Aufgang Empore Westen 06-Aufgang Empore Süden 05-Hauptschiff Empore Norden 

01-Hochaltar Norden 02-Hauptschiff Norden 03-Hauptschiff Süden 04-Hauptschiff Empore Süden 

Bitte richten Sie Ihre Spende an das Konto  

der Pfarre St. Magdalena unter Angabe „Ihres“ Fensters: 

 

IBAN: AT62 3840 3000 0300 1500 

Verwendungszweck: Kirchenfenster Nummer 

(z.B. Kirchenfenster 01) 

Unter Nummer setzen Sie bitte Ihr Wunschfenster ein. Sie 

werden – ohne Angabe Ihres Spendenbetrags einer vorüber-

gehend angebrachten Tafel im hinteren Bereich der Kirche 

erwähnt werden. Falls Sie das nicht wünschen, dann vermer-

ken Sie das bitte unter dem Verwendungszweck. Selbstver-

ständlich ist es auch möglich, Ihre Spende in bar bei einem 

Mitglied des Pfarrgemeinde- oder Wirtschaftsrates oder bei 

den Pfarrblattausträgerinnen abzugeben.  

mailto:jeitler@gmx.at
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-liche Einladung an die Pfarrbevölkerung 

 

Wir wünschen allen  

Schülerninnen und 

Schülern 

erholsame - schöne 

SOMMERFERIEN! 

Familienmesse mit dem Schulchor der VS St. Magdalena 

Der Chor der Volksschule St. Magdalena unter der Lei-

tung von Direktor Harald Leopold machte die Familien-

messe am Sonntag, 21. April zu einem besonderen Fest. 

Schöne Ereignisse in unserem Pfarrleben 
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-liche Einladung an die Pfarrbevölkerung 
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Katholische Frauenbewegung 

Jungschar 

Gemeinschaft in der Pfarre 

Die Jungschar hat den Ratschenbauer nach St.Magdalena eingeladen! 

Am Montag in der Karwoche (25.03.2024) konnten 37 Kinder das Handwerk des Ratschenbauens näher kennenlernen. 

Herr Franz Ederer aus St. Kathrein am Offenegg gab sein Wissen und seine Leidenschaft voller Begeisterung weiter. Er 

erzählte von der Herkunft der Ratsche, der Tradition des Ratschens und brachte verschiedenste Modelle zur Besichti-

gung mit. Nach seiner Anleitung konnten die Kinder ebenfalls ihre eigene Ratsche bauen. Dank dem von Herrn Ederer 

mitgebrachten Material, war zweifelsfrei jedes Kind in der Lage, die Ratsche mit Bohrschablone und Akkuschrauber 

selbst zu bauen. Als Unterstützung kamen 15 Eltern und Jungscharbegleiterinnen den Kindern zu Hilfe, damit auch die 

Kleinsten selbst mit der Bohrmaschine schrauben konnten. Mit den fertigen Ratschen ging es dann zum Proberatschen 

um die Kirche. Der traditionelle Einsatz war dann am Karfreitag und Karsamstag, wo anständig geratscht wurde.  

 

Umfrage der KFB 
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Teilnahme an  

unserer Umfrage! 

Über das positive Feedback haben wir uns sehr gefreut. 

Da wir uns in der Katholischen Frauenbewegung verändern und  

neue Wege gehen möchten, laden wir alle interessierten Frauen  

(die Umfrage war ja anonym) gerne zu einem  

gemeinsamen Austausch  

am 11. September 2024 um 19 Uhr ein. 
 

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen und hoffen, durch neue Ideen das   

Miteinander der KFB bunter zu gestalten. 

 

Herzlichen Dank! 
Für die zahlreichen Mehlspeisspenden am Palmsamstag.  

Somit konnten wir auch dieses Jahr der Pfarrbevölkerung  

mit köstlichen Mehlspeisen den Tag versüßen. 

Vorankündigung!  

Heuer am Erntedanksonntag werden wir den nächsten  

Mehlspeisverkauf organisieren und nicht mehr wie gewohnt beim Adventbasar!  

Wir hoffen auch da auf zahlreiche Unterstützung! 

Ein großes Dankeschön auch an alle fleißigen Helferinnen! 
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Gemeinschaft in der Pfarre 

Jugendvesper der Firmlinge 

Am Sonntag, den 05. Mai empfingen 

24 Kinder unserer Pfarre zum ersten 

Mal die heilige Kommunion. 

 

Firmvorbereitung 

Erstkommunion 

Gemeinsame Jause  

Kreuzweg gestalten 

Kegel Ausflug 

Die Firmlinge feierten am 

16.März mit Vikar Mario 

Brandstätter eine sehr stim-

mungsvolle Jugendvesper. 
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Termine der Pfarre 

Mit Freude präsentieren wir  

euch unser Pfarrblatt.  

Um die Druckkosten besser abdecken  

zu können, freuen wir uns über ihre 

Unterstützung!  

Konto: Pfarre St. Magdalena 

IBAN: AT62 3840 3000 0300 1500.  

Bitte als Betreff „Pfarrblatt“ angeben. 
 

Danke und viel Freude beim Lesen! 

Jesus, als der gute Hirte 
gönnst du uns Zeiten der Ruhe und Erholung,  
der Stille und des Aufatmens.  
Wir danken dir und bitten dich:  
Schenke uns immer wieder Momente deiner  
lebensspendenden Nähe.  
Amen. 

GEBET 

Heilige Messe, jeden Sonntag 08:30 Uhr  Pfarrkirche St. Magdalena 

Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort 

Fronleichnam, Festgottesdienst mit 

anschließender Prozession 

30.05. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Herzliche Einladung an alle Vereine 

Wortgottesfeier „Tag des Lebens“ 02.06. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Hl. Firmung, gestaltet durch die  

Singgruppe St. Magdalena und TMV 

08.06. 10:00 Uhr Pfarrkirche 

Florianimesse, Freiwillige Feuerwehr Buch, 

gestaltet durch den TMV St. Magdalena 

09.06. 09:00 Uhr Freizeithalle Buch 

Gottesdienst der Stärkung mit               

Krankensalbung, gestaltet von den 

Geschwistern Friedrich 

16.06. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Wetteramt für Geier 19.06. 19:00 Uhr Geier 

Wetteramt für Lemberg, Längenbach und 

Mitterndorf 

26.06. 19:00 Uhr Pfarrkirche 

Wetteramt für Jungberg und Burgstall, 

gestaltet durch Familienmusik Unterberger 

03.07. 19:00 Uhr Rath Kreuz in Jungberg 

Schulabschluss Gottesdienst 05.07. 08:15 Uhr Kirchplatz 

Hl. Messe 50 Jahre FSC St. Magdalena, 

gestaltet durch den TMV St. Magdalena 

07.07. 08:30 Uhr Raiffeisenfreizeithalle St. Magdalena 

Festgottesdienst -  

Pfarrfest St. Magdalena 

Christopherus-Sonntag 

21.07. 08:30 Uhr Raiffeisenfreizeithalle St. Magdalena. 

Mit  Fahrzeugsegnung 

Jungscharlager JS St. Magdalena 21.07.-26.07.  Anger 

Abendmesse Kirchweihtag 22.07. 19:00 Uhr Pfarrkirche 

Hl. Messe „Welttag der Großeltern  

und Senioren“ 

28.07. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Maria Himmelfahrt - Festgottesdienst  

mit Kräutersegnung 

15.08. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Hl. Messe, gestaltet durch den TMV St. 

Magdalena und Singgruppe St. Magdalena 

25.08. 09:00 Uhr Raiffeisenfreizeithalle St. Magdalena 


